
Inhaltsübersicht 

A.PERSONEN 

I. Teilnahme am Verkehr im allgemeinen 
Grundregel der Zulassung ....... . ...... . .. . 
Bedingte Zulassung .. .. . ....... . ....... . . . . 
Einschränkung oder Entziehung der Zulassung 

II. Führen von Kraftfahrzeugen 
Erlaubnispflicht und Ausweispflicht für das 
Führen von Kraftfahrzeugen . .......... . . . . . 
Einteilung der Führerscheine ...... . ........ . 
Ausbildungsfahrten vor Erlangung der Fahr-
erlaubnis . . . .. ... ... . ....... . ... . . ..... . .. . 
Mindestalter der Kraftfahrzeugführer . .. . .. . 
Antrag auf Erteilung der Fahrerlaubnis .. . . . 
Ermittlungen über die Eignung des Antrag~ 
stellers durch die Behörde . .......... ... ... . 
Ausfertigung des Führerscheins ..... .... .. . 
Prüfung der Befähigung des Antragstellers 
durch einen amtlich anerkannten Sachverstän-
digen für den Kraftfahrzeugverkehr ... . .... . 
Bedingte Erteilung der Fahrerlaubnis .... .. . 
Beteiligung des Kraftfahrt-Bundesamtes ... . 
Sonderbestimmungen für das Führen von 
Kraftfahrzeugen im öffentlichen Dienst ... . . . 
Sonderbestimmungen für Inhaber einer aus-
ländischen Fahrerlaubnis .................. . 
Höchstdauer der täglichen Lenkung von Last-
kraftwagen und Kraftomnibussen ..... . . . .. . 
Entziehung der Fahrerlaubnis durch die Ver-
waltungsbehörde . . .. . . . . .. .. . . . .. . ... .... . . 
Erteilung einer neuen Fahrerlaubnis .... . .. . 

Seite 

8 

9 
9 

10 
10 
11 

11 
11 

„ 
12 
13 
H 

14 

15 

15 

17 
18 

B. FAHRZEUGE 

1. Zulassung von Fahrzeugen im allgemeinen 
Grundregel der Zulassung .. .... . . . . .. .. .. . . 
Einschränkung oder Entziehung der Zulassung 

II. ~ulassungsverfahren für Kraftfahrzeuge und 
ihre Anhänger 
Zulassungspfiichtigkeit ....... .. . . . . 
Erteilung und Wirksamkeit der Betrie~~~ . ... . 
erlaubnis .. . . . . . . . .......... 
Allgemeine Betriebserlaubnis f~~ ·~~~·:: :: : : 
Betriebserlaubnis für Einzelfahrzeuge . ... .. . 
Betriebserlaubnis und Bauartgenehmigung für 
Fahrzeugteile ... ... .. ... . . . . . ... .. .. .. .... . 
Zuteilung der amtlichen Kennzeichen . ...... . 
Ausfertigung des Kraftfahrzeug- oder 
Anhängerscheins . .. . .. .. .. . . ... .. . 
Behandlung der Kraftfahrzeug- und A~~~~~~~ 
briefe bei den Zulassungsstellen . .... ... . . .. . 
Karteiführung und Meldungen an das Kraft-
fahrt-Bundesamt . . .... . ... . ....... ... . ... . 
Meldepflichten der Eigentümer und Halter von 
Kraftfahrzeugen oder Anhängern . ...... .... . 
Prüfungsfahrten, Probefahrten, überführungs-
fahrten ... . .. .. . . . ...... . ..... .. . . 
V:?erwachung der Kraftfahrzeuge u·~~ . ·~~ 
hanger .......... . ............... ... . . .... . 

II a. Pflichtversicherung 
Ausreichende Kraftfahrzeughaftpfiichtversiche-
rung . ... ... . . . 
Versicherungsna~~~~~~ . : : : : : : : : : : : : : ... ... . . 
Anzeigepflicht des Versicherers .. . . .. . . 

Mangelnder Versicherungsschut~ . : : : : : : : : : : : : 

Seite 

19 
19 

19 

23 
23 
25 

25 
27 

29 

30 

31 

31 

33 

35 

36 
36 
37 
37 



B. FAHRZEUGE 
Seite 

1. Zulassung von Fahrzeugen im allgemeinen 
Grundregel der Zulassung . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19 
Einschränkung oder Entziehung der Zulassung 19 

Il. Zulassungsverfahren für Kraftfahrzeuge und 
ihre Anhänger 
Zulassungspflichtigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19 
Erteilung und Wirksamkeit der Betriebs-
erlaubnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23 
Allgemeine Betriebserlaubnis für Typen . . . . . . 23 
Betriebserlaubnis für Einzelfahrzeuge . . . . . . . 25 
Betriebserlaubnis und Bauartgenehmigung für 
Fahrzeugteile . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25 
Zuteilung der amtlichen Kennzeichen . . . . . . . . 27 
Ausfertigung des Kraftfahrzeug- oder 
Anhängerscheins . . .. . .. . . . .... ...... .. .. . . 29 
Behandlung der Kraftfahrzeug- und Anhänger-
briefe bei den Zulassungsstellen . . . . . . . . . . . . . 30 
Karteiführung und Meldungen an das Kraft-
fahrt-Bundesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31 
Meldepflichten der Eigentümer und Halter von 
Kraftfahrzeugen oder Anhängern . . . . . . . . . . . . 31 
Prüfungsfahrten, Probefahrten, 'ttberführungs-
fahrten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33 
überwachung der Kraftfahrzeuge und An-
hänger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35 

Il a. Pflichtversicherung 
Ausreichende Kraftfahrzeughaftpflichtversiche-
rung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36 
Versicherungsnachweis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36 
Anzeigepflicht des Versicherers . . . . . . . . . . . . . . 37 
Mangelnder Versicherungsschutz . . . . . . . . . . . . 37 



ID. Bau- und Betriebsvorschriften 
1. Allgemeine Vorschriften 
Beschaffenheit der Fahrzeuge ............. . 
Verantwortung für den Betrieb der Fahrzeuge 

2. K r a f t f a h r z e u g e u n d i h r e 
Anhänger 

Abmessungen von Fahrzeugen und Zügen 
Mitführen von Anhängern ................. . 
(weggefallen) ............................ . 
Achslast und Gesamtgewicht, Laufrollenlast 
von Gleiskettenfahrzeugen ................. . 
(weggefallen) ............................ . 
Sitze, Vorrichtungen zum Auf- und Absteigen 
Bereifung und Laufflächen ................. . 
(weggefallen) ............................ . 
Gleitschutzvorrichtungen und Schneeketten .. 
Lenkvorrichtung .......................... . 
Rückwärtsgang in Abhängigkeit vom Leer-
gewicht .................................. . 
Windschutzscheiben und Scheibenwischer ... . 
Bremsen und Unterlegkeile ................ . 
Anhängelast hinter Kraftfahrzeugen ....... . 
Zugvorrichtungen ......................... . 
(weggefallen) ............................ . 
Kraftstoffbehälter ......................... . 
Kraftstoffleitungen ........................ . 
Schalldämpfer und Auspuffrohre ........... . 
Dampfkessel und Gaserzeuger .............. . 
Auspuffgeräusch und Fahrgeräusch ......... . 
Beleuchtungseinrichtungen, allgemeine Grund-
sätze ..................................... . 

Seite 

38 
38 

39 
39 
40 

40 
41 
42 
42 
45 
45 
46 

46 
47 
47 
53 
53 
54 
fi4 
55 
55 
56 
56 

56 

Fahrbahnbeleuchtung .................. . 
Seitliche Begrenzungsleuchten, Parkleuchte~. : 
Zusätzliche Scheinwerfer 
S~hlußleuchten, Bremsleu~~~~~ •. ~~~~~~;~~~~;, 
Sicherungsleuchten 
Fahrtrichtungsanzeig~~ .. : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : 
Vorrichtungen für Schallzeichen 
tJberholsignalgeräte ....................... . 
Rückspiegel ............................. . 

Geschwindigkeitsmesser und Kilo~~~~;;~~!~~. : 
Fahrtschreiber 
Geschwindigkei;s~~~~r"ae·r· .......... · ... · . · · · · 

Fabrikschilder und Fabrik~~~~~;~ . ~~; -~~~~~ 
gestelle .................................. . 
Ausgestaltung und Anbringung der amtlichen 
Kennzeichen .............................. . 
(weggefallen) ............... . 
Sonderbestimmungen für elektris·c~ ~~-- ..... . 
getriebene Kraftfahrzeuge ................. . 

3. An de r e Straß e n f a h r z e u g e 

Anwend:ing der für Kraftfahrzeuge geltenden 
Vorschriften und der Vorschriften anderer 
Verordnungen ............................ . 
Lenkvorrichtung, sonstige Ausrüstung und Be-
spannung .................... . 
Vorrichtungen für Schallzeichen.:::::::::::: 
Kennzeichnung ........................... . 
Bremsen ................................. . 
Rückspiegel .............................. . 
Beleuchtung an Fahrrädern ............... . 

Seite 
57 
59 
60 

61 
63 
6i'i 
66 
66 
67 
67 
68 

69 

70 
71 

71 

74 

74 
75 
75 
75 
76 

76 



,1 

5 
5 
6 
6 

"6 

Fahrbahnbeleuchtung 
Seitliche Begrenzungsleuchten, Parkleuchten . 
Zusätzliche Scheinwerfer .................. . 
Schlußleuchten, Bremsleuchten, Rückstrahler, 
Sicherungsleuchten ....................... . 
Fahrtrichtungsanzeiger ................... . 
Vorrichtungen für Schallzeichen ............ . 
überholsignalgeräte ....................... . 
Rückspiegel 
Geschwindigkeitsmesser und Kilometerzähler . 
Fahrtschreiber ............................ . 
Geschwindigkeitsschilder .................. . 
Fabrikschilder und Fabriknummern der Fahr-
gestelle .................................. . 
Ausgestaltung und Anbringung der amtlichen 
Kennzeichen .............................. . 
(weggefallen) ............................ . 
Sonderbestimmungen für elektrisch an-
getriebene Kraftfahrzeuge ................. . 

3. An de r e Straß e n f a h r z e u g e 

Anwendung der für Kraftfahrzeuge geltenden 
Vorschriften und der Vorschriften anderer 
Verordnungen ............................ . 
Lenkvorrichtung, sonstige Ausrüstung und Be-
spannung ................................. . 
Vorrichtungen für Schallzeichen ........... . 
Kennzeichnung 
Bremsen ................................. . 
Rückspiegel .............................. . 
Beleuchtung an Fahrrädern ............... . 

Seite 

57 
59 
60 

61 
63 
6ii 
66 
66 
67 
67 
68 

69 

70 
71 

71 

74 

74 
75 
75 
75 
76 

76 



IV. Kleinkrafträder und Fahrräder mit ffilfsmotor 
Seite 

(weggefallen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 

C. SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

Zuständjgkeiten .. . ...... . .... . .. . ... . ..... . 
Geltungsbereich ...... .. .... . .... . .. . ...... . 
Ausnahmen . .. ..... .. ... .. . . ........ . .. . .. . 
Strafbestimmungen . ... . .. . .. . . .. . .. ... . .. . 
Inkrafttreten und Übergangsbestimmungen . . 
Vorläufig nicht anzuwendende Vors.chriften .. 
Sondervorschriften für ältere Fahrzeuge 

Straßenverkehrs-Ordnung 

79 
80 
81 
82 
82 
84 
8± 

Inhaltsübersicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 103 

Berichtigungen . . . .. .. . . . .... . . .. . . .. ... ... ... . . .. 160 

StraJienverkehrs-Zulassuogs-Ordoung 
vom 24. August 1953 *) 

A.PERSONEN 

I. Teilnahme am Verkehr im allgemeinen 

§ 1 
Grundregel der Zulassung 

Zum Verkehr auf öffentlichen Straßen ist jedermann zu
gelassen, soweit nicht für die Zulassung zu einzelnen Ver
kehrsarten eine Erlaubnis vorgeschrieben ist. Als Straßen 
gelten alle für den Straßenverkehr oder für einzelne Arten 
des Straßenverkehrs bestimmten Flächen. 

§ 2 
Bedingte Zulassung 

(1) Wer infolge körperlicher oder geistiger Mängel sich 
nicht sicher im Verkehr bewegen kann, darf am Verkehr 
nur teilnehmen, wenn in geeigneter Weise - für die Füh
rung von Fahrzeugen nötigenfalls durch Vorrichtungen an 
diesen - Vorsorge getroffen ist, daß er andere nicht g e
fährdet. Die Pflicht zur Vorsorge obliegt dem Verkehrs
teilnehmer selbst oder einem für ihn Verantwortlichen, 
z. B. einem Erziehungsberechtigten. 

*) Ab l. S"!>tember 1953 geltende Fassung 


